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Kleine Anfrage nach § 23 Geschäftsordnung Stadtverordnetenversammlung 

Haushaltsnotlage 

 

 

Sehr geehrter Herr Fraktionsvorsitzender Zabel, 

sehr geehrter Herr Stadtverordneter Ballhorn, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ihre Kleine Anfrage zur Haushaltsnotlage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage 1: Wie hoch ist der aktuelle Stand des Haushaltsdefizits? 

 

Antwort: Der verabschiedete Haushaltsplan 2024 sieht ein Defizit in Höhe von 29,5 Mio. Euro vor. Es 

zeichnet sich ab, dass das Jahr 2024 mit einem höheren Fehlbetrag abschließen wird, da 

insbesondere im Bereich der Steuereinnahme die Erträge hinter den Prognosen 

zurückbleiben. Auch wenn verlässliche Prognosen noch schwer möglich sind, könnte das 

Defizit eine Größenordnung von 60 Mio. Euro erreichen. 

 

Frage 2: Welche Sparmaßnahmen und/oder Abgabenerhöhungen sind vorgesehen, um dieses 

Haushaltsdefizit auszugleichen? 

 

Antwort: Im Zuge der Aufstellung des Doppelhaushalts 2025/2026 erarbeitet die Wissenschaftsstadt 

Darmstadt derzeit ein umfangreiches Konsolidierungskonzept. Dieses Konzept wird der 

Stadtverordnetenversammlung zu Beginn des Jahres 2025 zur Verfügung gestellt und 

gemeinsam mit dem neuen Doppelhaushalt beraten. 

 

Frage 3: Welche Hebesätze für die Grundsteuer (A und B) sind ab dem 1.1.2025 vorgesehen? 
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Antwort: Der Magistrat hat mit der MV 2024/0331 die von der Hessischen Steuerverwaltung für die 

Wissenschaftsstadt Darmstadt empfohlenen Hebesätze von 693 v.H. für Grundsteuer A und 

1.181 v.H. für Grundsteuer B beschlossen. Damit ist eine Aufkommensneutralität für die 

Stadt Darmstadt gewahrt. 

  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
André Schellenberg 

Stadtkämmerer 
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